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Stellenausschreibung
der Gemeinde Attersee am Attersee 

Lehrstelle für die Ausbildung im 
Lehrberuf Verwaltungsassistent/in

Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstands vom 03.Dezember 2010 
schreibt die Gemeinde Attersee am Attersee nachstehend angeführten 
Lehrlingsposten öffentlich aus: ( § 7 und 8 Oö.GDG)

Lehrling: 
Ausbildung zum/zur Verwaltungsassistenten/in 

für das Gemeindeamt Attersee am Attersee 

Lehrzeit: 3 Jahre, Beginn des Lehrverhältnisses: 01.April 2011

Aufgaben:  alle Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungsvorschriften für 
diesen Lehrberuf 

Aufnahmevoraussetzungen:
• Positiver Pflichtschulabschluss
• Österreichische Staatsbürgerschaft (bzw. EU/EWR-Staatsangehörige) 
• einwandfreier Leumund 
• persönliche, insbesondere die gesundheitliche und fachliche Eignung  
 für die vorgesehene Verwendung 
• ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift
• gute EDV-Kenntnisse und Rechtschreibkenntnisse
• freundliche Umgangsformen, Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement 
• Interesse an der öffentlichen Verwaltung 

Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den für den Gemeindedienst gelten-
den dienstrechtlichen Bestimmungen. 2 Schnuppertage in der Gemeinde 
(eventuell Eignungstest),  Vorstellungsgespräch  Aufnahmebeschluss durch 
den Gemeindevorstand

Bewerbungsunterlagen: 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) beizulegen: Bewer-
bungsbogen (www.attersee.ooe.gv.at), Lebenslauf mit Lichtbild, Geburts-
urkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnisse der letzten beiden 
Schuljahre.

Sonstiges:
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahl-
verfahren werden nicht ersetzt. Die Gemeinde Attersee am Attersee geht 
keine Verpflichtung auf eine tatsächliche Besetzung der ausgeschriebenen 
Lehrstelle ein.

Bewerbungsfrist: 
Bewerbungen sind bis längstens 28.Jänner 2011, 12:00 Uhr, beim Ge-
meindeamt Attersee am Attersee, Nußdorfer Straße 15, 4864 Attersee am 
Attersee einzubringen.
  

Ste l lenausschre ibung
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Sehr geehrte Atterseerinnen und Atterseer, geschätzte Jugend!

Fast alle Gemeinden in Oberösterreich informieren die Bürgerinnen und Bürger über das Gemeindege-
schehen mittels einer Gemeindezeitung. Wir in Attersee am Attersee hatten bisher nur ein meist zweisei-
tiges amtliches Mitteilungsblatt. Ich habe mich entschlossen, das amtliche Mitteilungsblatt zu verbessern 
– sowohl inhaltlich als auch graphisch. Es freut mich daher ganz besonders, dass ich Ihnen heute das neue 
amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Attersee am Attersee präsentieren darf.

Werte Atterseerinnen und Atterseer! Ein neues Jahr hat begonnen. Dies ist ein passender Anlass um 
einerseits auf das abgelaufene Jahr zurückzublicken und andererseits einen Blick in die Zukunft unse-
rer Gemeinde zu werfen. Im Februar 2010 hat unsere bisherige Amtsleiterin Frau Eveline Plemely ihr 
Dienstverhältnis beendet. Im Mai 2010 folgte ihr Mario Schneeberger als neuer Amtsleiter nach. Trotz 
dieser schwierigen ersten Jahreshälfte konnten zahlreiche Projekte vorangetrieben bzw. umgesetzt wer-
den. Die Einführung der Nachmittagsbetreuung an der Volksschule sowie die Ausdehnung der Öffnungs-
zeiten im Kindergarten fallen ebenso darunter, wie die Neuerrichtung des Hauses der Musik samt Platz-
gestaltung, die Sanierung des Hagerweges und diverser Straßen- und Wegeabschnitte. Starkregenfälle im 
Juli und August führten zu kleinräumigen Überflutungen in Palmsdorf, Oberbach und Mühlbach. Nach 
intensiven Verhandlungen mit den vom Hochwasserschutzprojekt „Neuhofener Graben“ (Murenabgang 
2009) betroffenen Grundeigentümern konnte eine grundsätzliche Einigung erzielt werden. Ebenfalls ab-
geschlossen wurden die Verträge zur Schaffung des Betriebsbaugebietes Attersee. Erste Baumaßnahmen 
sollen im Frühjahr durchgeführt werden, sodass sich die ersten Betriebe ansiedeln können.

Im Gange ist auch die Überarbeitung des örtlichen Entwicklungskonzeptes. Dabei gilt es darauf zu 
achten, dass einerseits leistbare Baugrundstücke - insbesondere für Einheimische - zur Verfügung stehen 
und andererseits eine Zersiedelung verhindert wird. Mit der Neugestaltung der Kirchenstraße, der Ver-
besserung der Parkplatzsituation und der Sanierung des Volkschul- bzw. Kindergartengebäudes, warten 
bereits die nächsten größeren Vorhaben auf ihre Umsetzung. 

Sie sehen also, die Ideen und Projekte gehen uns nicht aus. Leider ist für die Gemeinden der Geldhahn 
weitgehend zu, sodass es immer schwieriger wird Vorhaben rasch zu realisieren. Umso wichtiger ist es, 
die Prioritäten richtig zu setzen. Ich bin überzeugt davon, dass es dem Gemeinderat gelingt, die bisher be-
stehende konstruktive Zusammenarbeit aufrecht zu erhalten und er dabei die Weichen für die Gemeinde 
Attersee am Attersee in die richtige Richtung stellen wird.

Ihr Bürgermeister

DI (FH) Walter Kastinger

Vor wor t  des  Bürger meisters
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Pilotprojekt Nachmittags-
betreuung an der 
Volksschule Attersee
Mit Beginn des Schuljahres 2010/2011 
wird an der Volksschule Attersee am At-
tersee zweimal wöchentlich eine Nach-
mittagsbetreuung angeboten. Jeweils 
Dienstags und Donnerstags besteht die 
Möglichkeit, dass die Schülerinnen und 
Schüler bis 16.00 Uhr betreut werden. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
(zubereitet vom Cafe-Restaurant In-
grid) in der Schule, folgt von 13.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr eine schulische Betreu-
ung durch Frau Lehrerin Hiessberger. 
Der Elternverein unterstützt die Nach-
mittagsbetreuung ua. dadurch, dass die 
Schülerinnen und Schüler während der 
Nachmittagsbetreuung auch mit Obst 
versorgt werden. 
Die Einführung einer Nachmittagsbe-
treuung resultiert aus einem langge-
hegten Wunsch des Elternvereins. Die 
Gemeinde Attersee am Attersee hat sich 
sodann bemüht eine schulische Nach-
mittagsbetreuung einzuführen, bei der 
die Schülerinnen und Schüler nicht nur 
beaufsichtigt werden sondern auch von 
einer Lehrkraft betreut werden können. 
Nach intensiven Gesprächen mit der 
Schulbehörde ist letztlich die zweitägige 
Nachmittagsbetreuung als Pilotprojekt 
genehmigt worden. Der monatliche El-
ternbeitrag beläuft sich auf € 27,- (Teil-
nahme Di. u.Do.) bzw. € 16,- (Teilnahme 
nur Di. oder Do.). Für das vom Cafe-
Restaurant Ingrid Auinger zubereitete 
Mittagessen, ist ein Betrag von € 3,50 
pro Mahlzeit zu entrichten. Durch die 
Sozialwerkstatt wurden das notwendige 
Geschirr sowie ein Geschirrspüler ange-
schafft. Derzeit nehmen 22 Schülerinnen 

und Schüler an der Nachmittagsbetreu-
ung teil. Erste Rückmeldungen von den 
Schülerinnen und Schülern, den Eltern 
und den Lehrkräften sind äußerst posi-
tiv.

Ausgedehnte Öffnungszei-
ten auch im Kindergarten
Auch im Kindergarten wurden die Öff-
nungszeiten ausgedehnt. Demnach kann 
der Kindergarten auch am Donnerstag 
bis 16.00 Uhr besucht werden. Der Ge-
meinderat hat diesbezüglich auch eine 
Aufstockung der Personalstunden geneh-
migt.

Betriebsbaugebiet Attersee 
Verträge unter Dach und 
Fach
In der Ortschaft Palmsdorf soll im Bereich 
der Gemeindegrenze zu St.Georgen/A. 
(östlich der Baufirma Schönleitner) ein 
Betriebsbaugebiet entstehen. Die Ge-
meinde Attersee am Attersee hat für das 
rund 4 ha große Gebiet Optionsverträge 
mit den Grundeigentümern abgeschlos-
sen. Dabei hat die Gemeinde die Mög-
lichkeit die Kaufoption an Dritte weiter-
zugeben. Die komplette Aufschließung 
finanziert die Gemeinde Attersee am At-
tersee vor. Der Gemeinderat hat dazu die 
Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 
€ 600.000,- genehmigt. Die Refinanzie-
rung erfolgt über den Infrastrukturkos-
tenbeitrag (€ 18,90/m²) der sich ansie-
delnden Betriebe. Aufgrund der Nähe zur 
Autobahnanschlussstelle St.Georgen/A. 
und der landschaftlich außerordentlich 
schönen Lage mit Blick über den Attersee 
und das Höllengebirge, ist das Betriebs-
baugebiet Attersee ein für Betriebe at-
traktiver Standort.

Ausbau der Kinderbetreuung

Regionsbeschilderung
Sie werden es sicher schon gesehen ha-
ben, dass mehrere Gemeinden rund um 
den Attersee bzw. im Attergau ein neues 
Beschilderungssystem aufgestellt haben. 
Selbstverständlich werden auch in unse-
rer Gemeinde die veralteten Schilder an 
den öffentlichen Straßen ausgetauscht 
und eine neue einheitliche Beschilderung 
aufgestellt. Die neue Beschilderung ist 
ein REGATTA-Projekt und die Schilder 
werden mit 50% gefördert. Fast alle ört-
lichen Firmen haben ebenso wie die Ge-
meinde Attersee am Attersee von dieser 
Förderung Gebrauch gemacht und am 
Beschilderungssystem teilgenommen. 
Wir hoffen dadurch nicht nur die Betrie-
be beim Aufstellen ihrer Firmenschilder 
unterstützen zu können, sondern auch 
den Schilderwildwuchs zu beseitigen und 
so einen kleinen Beitrag zur Verbesse-
rung des Ortsbildes leisten zu können.

Das geplante Betriebsbaugebiet im Bereich 
der A1 Anschlussstelle St.Georgen i. A.

Ver mischte  Meldungen
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ISG-Wohnanlage 
Hagerwiese
Die Großbaustelle im Zentrum von At-
tersee am Attersee konnte nach rund 
11/2 jähriger Bauzeit fertiggestellt wer-
den. Auf der „Hagerwiese“ hat die ISG 
(Innviertler Wohnungsgesellschaft, 
Ried i. I.) drei Wohnblöcke errichtet. Im 
Wohnblock Kirchenstraße 7 befinden 
sich ausschließlich Mietwohnungen, die 
als Startwohnungen, insbesondere jun-
gen Menschen, dienen sollen. Für diese 
Mietwohnungen hat die Gemeinde das 
Wohnungsvergaberecht.
Die anderen beiden Wohnblöcke bein-
halten ausschließlich Mietkaufwohnun-
gen und werden von der ISG vergeben. 
Im Bereich der östlichen Zufahrt hat die 
Gemeinde zusätzlich sechs Parkplätze er-
richtet. Im Zuge der Parkplatzerrichtung 
wurde auch der Hagerweg saniert. Der 
beliebte Fußweg ist somit wieder ohne 
Stolpergefahr zu begehen.

In einem Festakt am 23. November 
2010 im Hotel Oberndorfer erfolgte die 
Schlüsselübergabe an die künftigen Be-
wohnerinnen und Bewohner der neuen 
Wohnanlage. Dir. Herwig Pernsteiner 
(ISG), Walter Kastinger, LA Michaela 
Langer-Weninger und der 3.Präsident des 
Oö.Landtages Dr. Adalbert Cramer über-
reichten die Schlüssel an die sichtlich er-
freuten neuen Wohnungsbesitzer. Bgm.
Kastinger bedankte sich beim Land Oö. 
für die Gewährung von Wohnbauförde-
rungen, die den Bau der ISG-Wohnanlage 
letztlich möglich gemacht hatten und un-
terstrich die Bemühungen der Gemeinde 
die Mieten – insbesondere für Jungfami-
lien – niedrig zu halten.
Wir wünschen den neuen Bewohnerin-
nen und Bewohnern viel Glück im neuen 
Heim und all jenen die neu nach Attersee 
am Attersee gezogen sind, dass sie sich in 
unserer Gemeinde wohlfühlen.

Kameraüberwachung 
der Müllsammelstellen
Seit Juli 2010 werden die Müllsammel-
stellen beim Bauhof bzw. bei der FF-
Abtsdorf durch Kameras überwacht. 
Zahlreiche Müllsünder wurden dabei er-
wischt. Die Folge waren - je nach Schwere 
der Verunreinigung - Abmahnungen bis 
hin zu saftigen Geldstrafen.
Alles in allem ist durch die Kameraüber-
wachung eine Verbesserung der Müllsi-
tuation zu verzeichnen. Der durch die 
Abmahnungen bzw. Strafen folgende 
Lerneffekt ist zum Teil schon eingetreten 
und wird sicher den ein- oder anderen 
Müllsünder auch in Zukunft abschre-
cken, die Sammelstellen zu verunreini-
gen.
Wir bitten Sie nicht nur die Sammelstel-
len sauber zu halten sondern auch die 
angegebenen Benützungszeiten im Sinne 
der Anrainer einzuhalten. Die Gemeinde 
bemüht sich die Entleerungshäufigkeit 
der Müllsammelstellen – insbesondere in 
den Sommermonaten – zu erhöhen, um 
dadurch eine ausreichende Entsorgungs-
möglichkeit zu gewährleisten.

Haus der Musik
und Kirchenplatz
Die Baumaßnahmen beim Haus der Mu-
sik gehen zügig voran. Die Errichtungs-
kosten für das Haus der Musik, welches 
am 14.Mai 2011 eröffnet werden soll, be-
laufen sich auf rund € 650.000,-. Neben 
der Errichtung des Hauses wurde auch 
der Zufahrts- und Parkplatzbereich geän-
dert. Weiters wurde der Verbindungsweg 
zum Friedhof asphaltiert, der Friedhofs-
vorplatz sowie der Eingangsbereich zur 
Leichenhalle neu gepflastert. Unser Dank 
gilt dabei auch den freiwilligen Helferin-
nen und Helfern der Pfarre, die die vielen 
Pflastersteine gewaschen haben. Danke 

Vertreter der Politik und des Wohnbauträgers freuen sich mit den Bewohnern der neuen 
Wohnanlage
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Bgm. DI (FH) Kastinger und Frau Vbgm. Neuhuber mit Vertretern der Post AG bei der „Post-
partnerin“ Susanna Willinger im K. u. K. Hofladen

auch der FF-Attersee für die Bereitstel-
lung des Tankwagens. Das Haus der Mu-
sik – in dem sowohl der Musikverein At-
tersee als auch der Singkreis seine neue 
Wirkungsstätte finden werden – wurde 
von Arch. Franz Maul geplant. Ihm ist 
es gelungen, in dieses aus Sicht des Orts-
bildes sensibles Gebiet, ein funktionelles 
Gebäude einzugliedern, das sich mit sei-
ner modernen Schlichtheit harmonisch 
in das Areal rund um die Kirche und das 
Heimathaus einfügt. Die Neugestaltung 
der Außenbereiche und des Friedhofs-
vorplatzes samt Eingangsbereich zur 
Leichenhalle tragen darüber hinaus zu 
einer Verschönerung des Ortsbildes bei. 
Nunmehr gilt es die Finanzierung für die 
Neugestaltung der Kirchenstraße aufzu-
stellen. Dies wird aber nur unter entspre-
chender finanzieller Mithilfe des Landes 
Oö. möglich sein. Die Gespräche mit den 
zuständigen Landesräten werden in den 
nächsten Monaten stattfinden.

Winterdienst
Der Winter hat schon vor längerer Zeit 
Einzug gehalten. So schön die weiße 
Pracht auch ist, bringt sie auch Erschwer-

nisse im Straßenverkehr mit sich. Die 
Arbeiter des Gemeindebauhofes sind be-
müht einen raschen und bestmöglichen 
Räum- und Streudienst zu gewährleisten. 
Wir bitten Sie aber auch um Verständnis, 
dass die Winterdiensteinsatztruppe nicht 
überall gleichzeitig sein kann. Sollten 
Ihnen jedoch Verkehrsbehinderungen 
bzw. Gefahrenstellen bekannt werden, 
bitten wir Sie diese unverzüglich beim 
Gemeindeamt Attersee am Attersee zu 
melden. Wenn wir alle mit der notwendi-
gen Rücksicht und Vorsicht am Straßen-
verkehr teilnehmen, wird es uns gelingen 
sorgen- und unfallfrei durch den Winter 
zu kommen. Abschließend bitten wir 
Sie um Verständnis, dass Privatstraßen 
bzw. private Zufahrten nicht vom Win-
terdienst der Gemeinde umfasst werden 
können. Es ist die Aufgabe der Gemein-
de die öffentlichen Verkehrswege nach 
Maßgabe der vorhandenen Kapazitäten 
bestmöglich zu räumen und zu streuen. 
Eine Mitbetreuung privater Straßen und 
Wege würde zu Verzögerungen im Win-
terdienst auf öffentlichen Straßen und 
Wegen führen.

K.u.K-Hofladen als 
Postpartner
Seit 1.Oktober 2010 fungiert der K.u.K.  
Hofladen in der Hauptstraße als Post-
partner und bietet Ihnen nunmehr 
sämtliche Postdienstleistungen an. Frau 
Susanna Willinger und ihr Team betrei-
ben den K.u.K Hofladen samt Postpart-
nerbetrieb mit großem Engagement. Bei 
der Eröffnung des Postpartnerbetriebes 
im K.u.K. Hofladen freute sich Bgm. Kas-
tinger über diese zusätzliche Dienstleis-
tung in Attersee am Attersee. Er brachte 
aber gegenüber den Vertretern der Post 
AG auch deutlich zum Ausdruck, dass er 
die Schließungswelle der Postämter nicht 
befürworte. 
Öffnungszeiten der Poststelle im K.u.K 
Hofladen sind:
Mo, Di, Do, Fr 8.00 – 17.00 Uhr
Mi, Sa 8.00 – 12.00 Uhr

Neue Fahrpläne
Die neuen Fahrpläne, herausgegeben 
vom Oö. Verkehrsverbund, liegen für Sie 
im Gemeindeamt auf. 
Alle Information gibt es auch auf der 
Homepage des Verkehrsverbundes 
www.ooevv.at. 

Gebühren und 
Hebesätze 2011
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 
16. 12. 2010 wurden die Wasser- und die 
Kanalgebühren sowie die Leichenhausge-
bühren ab 1. 1. 2011 wie folgt neu fest-
gesetzt:

Wassergebühren ab 1. 1. 2011
Die Wasseranschlussgebühr beträgt € 
12,30/m² der Bemessungsgrundlage, 
jedoch mindestens € 1.847,58. Für ein 
unbebautes Grundstück beträgt die An-
schlussgebühr € 1.063,82. Die Benüt-
zungsgebühr für Wasserbezug beträgt  

Ver mischte  Meldungen
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Geschenkte Zeit
Das Rote Kreuz – Ortsstelle St. Geor-
gen – startet einen Besuchsdienst für 
allein lebende Menschen.

Besuchsdienst – was ist das?
Menschen besuchen ehrenamtlich 
andere Mitmenschen in ihrer Woh-
nung und schenken ihnen Zeit.
Regelmäßige Besuche (etwa 1 Stunde 
pro Woche), vertraute Gespräche, ge-
meinsames spazierengehen, karten-
spielen,  zuhören und dasein für die 
Freuden und Sorgen des Anderen…

Wer kann mittun?
Jede/r der sich dafür Zeit nimmt, zu-
hören kann, schweigen über das Ge-
hörte, verlässlich, offen und kontakt-
freudig ist. Es gibt für diesen Dienst 
am Nächsten keine Altersbeschrän-
kung.

Kontaktperson: 
Wenn Sie „aus Liebe zum Menschen“ 
mitmachen oder selbst besucht wer-
den wollen melden Sie sich bei 
Ilse Raderbauer, Tel: 06649608462

€ 1,26/m³. Die Mindestbenützungsge-
bühr für parifizierte Wohnungen und 
Häuser bis 50 m² Nutzfläche beträgt 
künftig € 75,60 und jene für parifizier-
te Wohnungen und Häuser über 50 m² 
Nutzfläche beträgt künftig € 110,80.

Kanalgebühren ab 1. 1. 2011
Die Anschlussgebühr wurde pro Bewer-
tungspunkt mit € 14,79, jedoch mindes-
tens € 2.958,- festgesetzt. Die Grund-
gebühr für die Kanalbenützung beträgt 
künftig € 57,42. Die Benützungsgebühr 
für Wasserverbrauch wurde mit € 1,84/
m³ festgelegt. Die Mindestbenützungs-
gebühr für parifizierte Wohnungen und 
Häuser bis 50 m² Nutzfläche beträgt 
künftig € 110,40 und jene für parifizier-
te Wohnungen und Häuser über 50 m² 
Nutzfläche beträgt künftig € 147,20.

Leichenhausgebühren ab 1. 1. 2011
Die Gebühr für die 1. Nacht beträgt € 35,- 
jede weitere Nacht € 10,-. Für die Reini-
gung wird eine Gebühr von € 12,-vorge-
schrieben.

Alle übrigen Gebühren und Hebesätze 
bleiben im Jahr 2011 unverändert.
Die Gebührenordnungen finden Sie auch 
auf unserer Homepage 
www.attersee.ooe.gv.at

Kostenlose Rechtsberatung
Herr Rechtsanwalt Dr. Adolf Brandl 
aus Mondsee bietet auch im Jahr 
2011 zu folgenden Terminen jeweils 
von 16.00 bis 17.00 Uhr wieder eine 
kostenlose Rechtsberatung im Ge-
meindeamt Attersee an:

1.2.2011• 5.4.2011 • 7.6.2011
2.08.2011 • 4.10.2011 • 6.12.2011

Um vorherige Anmeldung im Ge-
meindeamt wird ersucht. 

WIR STELLEN EIN

HILFSBADEMEISTER(IN):

Beschäftigungsdauer:
1. Juli bis 22. August 2011
Vollbeschäftigung mit Wochenend-
dienst (Sondervertrag)

Aufgabenbereich:
Unterstützung des Badesmeisters 
in seinem Tätigkeitsbereich

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, Erste-Hilfe-
Kurs, Rettungsschwimmkurs

IMPRESSUM: Herausgegeben vom 
Gemeindeamt Attersee am Attersee, 
Nußdorferstraße 15, 4864 Attersee 
am Attersee; für den Inhalt ver-
antwortlich: Bürgermeister DI(FH) 
Walter Kastinger; Druck: Eigenver-
vielfältigung.
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1 Sa Dr. Frömel 1 Di Dr. Wenger-Öhn 1 Di Dr. Grabner

2 So Dr. Phillip 2 Mi Dr. Frömel 2 Mi Dr. Wenger-Öhn

3 Mo Dr. Landlinger 3 Do Dr. Phillip 3 Do Dr. Phillip

4 Di Dr. Kainhofer 4 Fr Dr. Frömel 4 Fr Dr. Frömmel

5 Mi Dr. Wenger-Öhn 5 Sa Dr. Phillip 5 Sa Dr. Phillip

6 Do Dr. Wenger-Öhn 6 So Dr. Phillip 6 So Dr. Phillip

7 Fr Dr. Frömel 7 Mo Dr. Landlinger 7 Mo Dr. Kainhofer

8 Sa Dr. Landlinger 8 Di Dr. Grabner 8 Di Dr. Grabner

9 So Dr. Landlinger 9 Mi Dr. Wenger-Öhn 9 Mi Dr. Wenger-Öhn

10 Mo Dr. Kainhofer 10 Do Dr. Phillip 10 Do Dr. Phillip

11 Di Dr. Grabner 11 Fr Dr. Kainhofer 11 Fr Dr. Frömel

12 Mi Dr. Wenger-Öhn 12 Sa Dr. Wenger-Öhn 12 Sa Dr. Kainhofer

13 Do Dr. Phillip 13 So Dr. Wenger-Öhn 13 So Dr. Kainhofer

14 Fr Dr. Frömel 14 Mo Dr. Landlinger 14 Mo Dr. Landlinger

15 Sa Dr. Kainhofer 15 Di Dr. Grabner 15 Di Dr. Grabner

16 So Dr. Kainhofer 16 Mi Dr. Wenger-Öhn 16 Mi Dr. Wenger-Öhn

17 Mo Dr. Landlinger 17 Do Dr. Frömel 17 Do Dr. Frömel

18 Di Dr. Grabner 18 Fr Dr. Kainhofer 18 Fr Dr. Kainhofer

19 Mi Dr. Wenger-Öhn 19 Sa Dr. Landlinger 19 Sa Dr. Frömel

20 Do Dr. Phillip 20 So Dr. Landlinger 20 So Dr. Frömel

21 Fr Dr. Frömel 21 Mo Dr. Kainhofer 21 Mo Dr. Kainhofer

22 Sa Dr. Grabner 22 Di Dr. Grabner 22 Di Dr. Grabner

23 So Dr. Grabner 23 Mi Dr. Frömel 23 Mi Dr. Wenger-Öhn

24 Mo Dr. Kainhofer 24 Do Dr. Phillip 24 Do Dr. Frömel

25 Di Dr. Grabner 25 Fr Dr. Landlinger 25 Fr Dr. Landlinger

26 Mi Dr. Wenger-Öhn 26 Sa Dr. Grabner 26 Sa Dr. Wenger-Öhn

27 Do Dr. Phillip 27 So Dr. Grabner 27 So Dr. Wenger-Öhn

28 Fr Dr. Landlinger 28 Mo Dr. Landlinger 28 Mo Dr. Kainhofer

29 Sa Dr. Frömel 29 29 Di Dr. Grabner

30 So Dr. Frömel 30 30 Mi Dr. Wenger-Öhn

31 Mo Dr. Landlinger 31 31 Do Dr. Phillip

Tag Jänner Tag Februar Tag März

ärzTediensTPLan 01/2011

Telefonnummern der Ärzte

Dr. Bernhard Frömel 07666 7772
Dr. Wolfgang Grabner 07667 8857
Dr. Erwin Kainhofer 06233 8207
Dr. Josef Landlinger 07667 6550
Dr. Herwig Phillip 07667 6303
Dr. Markus Wenger-Öhn 07666 8044

Ärztedienst
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Jahresrückblick  

Da das Jahr 2010 zu Ende ist, möchten 
wir allen „Liebenswerten AtterseeInnen“ 
einen Überblick über die Aktivitäten und 
Projekte des Dorfentwicklungsvereins 
geben und ein erfolgreiches Jahr 2011 
wünschen! 
Unsere Aktivitäten seit Vereinsgrün-
dung:

Brunnen im Park an der Promenade
Reaktivierung des Brunnens um damit 
die Promenade und den Park zu berei-
chern. Gemeinsames Handanlegen beim 
Brunnenbau. Wir bedanken uns auch bei 
Claudia Reinlein für den gespendeten 
Stein, bei den Gemeindearbeitern für die 
Hilfe beim Aufstellen des Brunnens. Fei-
erliche Einweihung des Brunnens beim 
Friedensfest am 20. September 2009.

Verein  für  Dor fentwick lung

Vlnr.: Walter Kastinger, Herwig Kaltenböck, Ulli 
Steindl, Alexander Steindl, Helga Sturm, Gerhard 
Baier

Ortsbildmesse 2009 in Schärding Vlnr.:  Walter 
Kastinger, Georges Liggenstorfer

Ortsbildmesse 2010 in Schmidham
Vlnr.:  Ulli Steindl, Wolfgang Neuwirth,
Walter Kastinger, Georges Liggenstorfer, LR Sto-
ckinger, Franz Hauser, Herwig Kaltenböck

Projekt Aufblühen in Attersee
vlnr.: Michaela Köpl, Ulli Steindl, Friedl Mihle

Öffentlichkeitsarbeit
Unser Verein präsentiert Attersee am At-
tersee bei den Ortsbildmessen den Ober-
österreichern mit seinen Aktivitäten. 

Aufblühen in Attersee
Das Projekt Aufblühen in Attersee, Idee 
und Planung von Frau Michaela Köpl, 
wurde im Herbst mit einem Pilotbeet ge-
startet. Das Ziel ist, den Ort Attersee mit 
heimischen Blumen und Stauden aufblü-
hen zu lassen.  

Panoramaweg
Bei der Ortsbildmesse in Schmidham 
wurde die Projektidee „Panoramaweg 
Attersee“ vorgestellt. Dieser Weg könnte 
die Geschichte Attersees den Besuchern 
beschaubar und begehbar machen und 
von der Kapelle (Sport- Hauptstraße) 
über die Hofwies zur Gerichtslinde und 
über eine Panoramabrücke zum Haus der 
Musik führen. 

Wir würden uns über jeden freuen der 
sich bei der Ortsgestaltung engagieren 
will. Wir wünschen Euch allen ein gutes 
Jahr 2011

Georges Liggenstorfer 
Obmann 
Herwig Kaltenböck  
Schriftführer
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Öffnungszeiten im 
Altstoffsammelzentrum 
St. Georgen i. Attergau
Tel.: 07667/8092 
Montag: 8 – 12 Uhr, 
Dienstag: 8 – 13 + 14 – 18 Uhr, 
Freitag: 8 – 18 Uhr, 
Samstag: 8 – 12 Uhr

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum 
Seewalchen a. Attersee
Tel.: 07662/4380
Montag: 8 – 12 Uhr, 
Dienstag: 12 – 18 Uhr, 
Freitag: 8 – 18 Uhr, 
Samstag: 8 – 12 Uhr 

Müllabfuhr ter mine 2011

MASI-TERMINE 2011 
(Mobile Altstoff-Sammelinsel)
am Parkplatz vor Atterseehalle

Uhrzeit

Dienstag, 11. Jänner 13.00 – 17.00

Mittwoch, 16. März 13.00 – 17.00

Mittwoch, 13. April 14.00 – 18.00 

Freitag, 6. Mai Sperrmülltermin: Parallel zur MASI-Sammlung 
wird auch SPERRMÜLL, ALTHOLZ u. ALTEISEN angenommen

14.00 – 18.00

Mittwoch, 29. Juni 14.00 – 18.00

Mittwoch, 24. August 14.00 – 18.00

Donnerstag, 27. Oktober 13.00 – 17.00

Entleerungstermine der
zweiwöchigen 

Mülltonne

13.  Jänner

27. Jänner

10. Februar

24. Februar

10. März

24. März

7. April

21. April

5. Mai

19. Mai

1. Juni

16. Juni

30. Juni

14. Juli

28. Juli

11. August

25. August

8. September

22. September

6. Oktober

20. Oktober

3. November

17. November

1. Dezember

15. Dezember

29. Dezember

Entleerungstermine der 
vierwöchigen 

Mülltonne

13. Jänner

10. Februar

10. März

7. April

5. Mai

1. Juni

30. Juni

28. Juli

25. August

22. September

20. Oktober

17. November

15. Dezember

Entleerungstermine der
Saisontonne

5. Mai

19. Mai

1. Juni

16. Juni

30. Juni

14. Juli

28. Juli

11. August

25. August

8. September

22. September

29. Dezember
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Der Winter zeich-
net ein idyllisches 
Bild in die Land-
schaft

Die FF-Attersee 
zeigte die richtige 
Handhabung von 
Feuerlöschern. 
Auch Bgm. 
Kastinger wagte 
einen Versuch

Starkregenfälle 
im Sommer 2010 
führten zu klein-
räumigen Überflu-
tungen – wie hier 
in Oberbach

Die Winterland-
schaft lädt zum 

Spazieren ein

Beim jährli-
chen Atersee-
Asphaltturnier 
erreichte die 
Moarschaft der 
Gemeinde Rang 3. 
Der Sieg ging an 
den Musikverein, 
Platz 2 an die FF-
Abtsdorf

Unsere Bauhofar-
beiter sorgen für 

einen geordneten 
Winterdienst auf 
den öffentlichen 

Straßen und 
Wegen

Feierliche 
Schlüsselübergabe 

an die neuen Be-
wohnerInnen der 
ISG-Wohnanlage 

Hagerwiese

LR Sigl besucht 
den Atterseer-

Stand bei der 
Ortsbildmesse 

2010 in Schmid-
ham

am AtterseeAttersee 
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